
Neue Verantwortungsfragen

Quellen: Hans Jonas: "Das Prinzip Verantwortung". Suhrkamp 2003" 

Mein Ziel Abitur Ethik". Manz-Verlag 2009



  Verantworetungsexplosion
     Beispiele:

     Physik:
Entdeckung, zivile und militärische Nutzung der Kernspaltung
-> Gefahr der nuklearen Vernichtung allen Lebens auf der Erde

     Chemie und Biologie:
Entschlüsselung des Genoms (Pflanzen, Tiere, Menschen)
-> Eingriff in die genetische Ausstattung, genetische Optimierung...

     Medizin:
Optimierung des Menschen, immer weitere Diagnose- und Therapiemöglichkeiten
-> Verantwortung für Gesundheit und "Normalität" die bisher Zufall überlassen war

     Informatik:
immense Möglichkeiten der Datenerfassung, -Vernetzung und -Verarbeitung
-> "gläserner Mensch", Überwachungsstaat ... Verantwortung für Freiheit und Anonymität



          Neue Dimensionen
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   Hans Jonas - "Das Prinzip Verantwortung"
























Hauptwerk: "Das Prinzip Verantwortung" (1979)

Zentrale These: Ethik muss Verantwortung für zukünftige Generationen und die Umwelt einschließen

Kritik am anthropozentrischen Denken und Handeln

Forderung nach einer "Heuristik der Furcht" als ethisches Leitprinzip

Technikfolgenabschätzung als wichtiger Aspekt verantwortungsvollen Handelns

     Ausgangspunkt: moderne Wissenschaft und Technik haben neue und existenziell bedrohliche Situation geschaffen

     traditionelle Ethiken (moralisches Handeln gegenüber Mitmenschen) reichen nicht mehr aus

     neue Dimension der Verantwortung -> Verantwortung als Schlüsselbegriff

     vernünftig antworten können auf die Frage nach dem Handlungsgrund

Betonung von Solidarität und Nachhaltigkeit als ethische Grundprinzipien

Kritik am utilitaristischen Denken und der ökonomischen Rationalität

Verantwortungsethik als Antwort auf die Herausforderungen der Moderne und Postmoderne

Einfluss auf Umwelt- und Technikethik, politische Diskussionen und Bildungsbereich



Heuristik der Furcht












Orientierung für verantwortliches Handeln ist 

vorausgedachte Gefahr

Heuristik der Furcht als Kompass für Handeln und 

Unterlassen

Angst kann Handeln lähmen

Furcht als vorausschauende Sorge

unkritischer technischer Fortschrittsglaube sollte 

ersetzt werden durch Haltung, die erkennt:

Man darf nicht alles, was man kann.



Verantwortung Wann?

Wer?

Wovor?

Warum?

Wofür?











passiv, retrospektiv (jurist.) - wann ist 

unverantwortliches Handeln strafwürdig

aktiv, prospektiv - sich verantwortlich fühlen für etwas, 

Sorge tragen

Wo sind die Grenzen der Zuständigkeit?

Welche Gestaltungs- oder Verhinderungskompetenz 

habe ich?

Wie weit in die Zukunft reicht meine berechtigte Sorge?







Wo sind die Grenzen der Mündigkeit, 

Zurechnungsfähigkeit, der Freiheit der 

Entscheidung?

Gibt es nur individuelle oder auch kollektive 

Verantwortung? (individuell, organisatorisch, 

gesellschaftlich)

Ist der die Täter:in stets die Schuldige? Wie weit 

reicht Mitverantwortung







für welche Folgen trage ich 

Verantwortung? Sind Absicht und 

Absehbarkeit Bedingungen?

Darf ich überhaupt handeln, wenn 

die Folgen unabsehbar sind? Wie 

können Handlungsfolgen besser 

abschätzbar gemacht werden? 

(Technikfolgenabschätzung)

Wandelt sich die Verantwortung 

angesichts der Explosion 

menschlicher Handlungsfolgen?





Was ist die entscheidende Verantwortungsinstanz: 

Gott, Ich, ein Gericht, die Gesellschaft, die Menschheit, 

die Natur?

Gibt es außer der rechtlichen Verantwortung vor 

Gericht überhaupt eine echte Instanz außer dem 

eigenen Gewissen? Fordert die Natur wirklich 

Verantwortung?











4 beispielhafte Antworten aus 

der Philosophiegeschichte

  Kant

  Sartre

  Hobbes, Mill

  Hume, Gilligan, Levinas



Verantwortung Kant
Sartre

Hume, Gilligan, Levinas

Hobbes, Mill


Verantwortung ist nur als 

transzendentale Selbstverpflichtung 

möglich; sie ist an Autonomie, reine 

Vernunft und unbedingte Willensfreiheit 

gebunden


der Mensch ist zur Verantwortung 

verdammt, sein freies Menschsein 

bedeutet Verantwortung übernehhmen 

können und müssen


Verantwortung entsteht aus Angst vor sozialer 

Ächtung, vor rechtlicher oder moralischer 

Sanktion oder aus Reziprozität: weil ich 

Verantwortung auch vom anderen erwarte 


Verantwortung ist ein elementares 

natürliches Gefühl, die Fähigkeit zur 

Achtsamkeit; sie entsteht als Teil des 

identitätsbildenden Selbst-Bewusstseins im 

Angesicht des Anderen

Warum?



Verantwortung
"Neuer kategorischer Imperativ" nach Hans Jonas

Handle so, dass die Folgen deiner Handlung 
verträglich sind mit der Permanenz echten 

menschlichen Lebens auf Erden!


